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und ich spüre: Es ist
Zeit für Befreiung!
Befreiung aus Sor-
gen, aus den „Ge-
fängnissen“ der
Corona-Zeit und aus
der Ohnmacht. Doch
wohin genau führt
dieser Wunsch nach
Befreiung?

Die christliche Hoffnung braucht Gott für die
Befreiung, weil ohne ihn unklar ist, wohin
sein durch die Corona-Wüste wanderndes
Gottesvolk zieht, weil er der ist, der ihm die
Kraft gibt, über das Heute hinaus zu blicken,
weil er sein Gottesvolk mit Liebe durch die
Zeit führt. Zugegeben: es bleibt offen, wie ge-
nau das Leben in der Zukunft aussehen wird,
aber Gott gibt unserem suchenden Leben
eine Richtung, eine Haltung und die Kraft sei-
nes Heiligen Geistes mit auf den Weg.
Der Theologe Jürgen Moltmann hat im Jahr
1964 ein Buch geschrieben, das mein Denken,
besser gesagt mein Hoffen, geprägt hat:
„Theologie der Hoffnung“. Ein paar Gedanken
daraus: Die christliche Gemeinde ist das wan-
dernde Gottesvolk, nicht zuerst oder allein
die institutionalisierte Kirche der Gegenwart.
Diese Gemeinde hat von Gott Verheißung
und Sendung empfangen. Im Aufbruch in die
Zukunft Gottes lebt der Glaube auf. „Die
Christenheit muss immer wieder neu den ei-
genen Exodus wagen. Die Christenheit, die
der Sendung Christi folgt, steht auch in der
Nachfolge des Dienstes Christi an der Welt.“
Über die christliche Gemeinde sagt er weiter:
„Ihre Existenz ist ganz an die Erfüllung ihres
Dienstes gebunden. Darum ist sie nichts für
sich selbst, sondern ist alles, was sie ist, im
Dasein für andere. Sie ist die Gemeinde Got-
tes, wo sie Gemeinde für die Welt ist. […] Sie
ist nicht in sich selber das Heil der Welt, so-
dass die Verkirchlichung der Welt für diese
das Heil bedeuten würde, sondern sie dient

Gemeinde der Hoffnung

Auf Reisen in Bahnhofsbuchhandlungen zu
stöbern, dort ein bisschen die Zeit zu verges-
sen und das Warten zu zelebrieren, ist etwas,
das viele Menschen tun. Ich bleibe oft an den
ausgestellten Postkarten hängen. Auf vielen
Postkarten wird der Blick in die Gegenwart
gerichtet und die Kostbarkeit des gelebten
Moments aufgezeigt. Postkarten, die in die
Zukunft blicken, fehlen jedoch meistens.
Auch in unserer Alltagssprache fehlt auffällig
oft das Futur, stattdessen formulieren wird
Aussagen über die Zukunft im Präsens oder
auf sprachlichen Umwegen. Das gibt mir zu
denken und ich frage mich: ist uns irgend-
wann die Zukunft abhandengekommen?

Ich glaube, in der christlichen Hoffnung
steckt eine Kraft, die uns durch diese Zeit
führt. Sie gibt uns geisterfüllte Widerstands-
kraft, um derWelt standzuhalten. Sie gibt uns
Mut, Dinge zu verändern. Sie weitet unseren
Blick aus der Gegenwart in die Zukunft. Was
ist das Christliche an der Hoffnung? Dass sie
in allem mit dem Gott rechnet, der sich in Je-
sus Christus gezeigt hat.

Eine der großartigsten biblischen Hoffnungs-
geschichten ist der Exodus. Eine einzige gro-
ße Befreiungsgeschichte, in der Gott seine
geliebten Geschöpfe aus Unterdrückung, Ver-
zweiflung und Ausbeutung führt.

Die Exodus-Erzählung spricht mir aus dem
Herzen. Seit Monaten ist in den Medien
davon zu lesen, wie groß die Belastungen
sind, die die Corona-Zeit mit sich gebracht
hat. Von zunehmender Einsamkeit, psychi-
schen Erkrankungen, Verzweiflung, Angst
und Wut ist da zu lesen, von Eingesperrtsein,
Bevormundung und verpassten politischen
Chancen. Zugleich begegnet immer wieder
die Frage: in was für einer Gemeinschaft wol-
len wir leben? Diese Frage macht mich wach



dem kommenden Heil der Welt und ist wie
ein in die Welt hinausragender Pfeil ins Zu-
künftige.“ Moltmann beschreibt die Aufgabe
der Gemeinde in einer hoffnungslos, hori-
zontlos und sich von sich selbst entfremden-
denWelt so: „Ihr [d.h. derWelt] den Horizont
der Zukunft des gekreuzigten Christus zu er-
öffnen, ist die Aufgabe der christlichen Ge-
meinde.“
Wandern wir mit diesem Auftrag und diesem
Zutrauen weiter durch unsere Exodus-Zeit,
geleitet vom hoffnungsvollen Blick auf Gottes
befreiende Zukunft, die am Horizont auf-
scheint.

Ihr Christoph Brunhorn, Vikar

Ende der Zettelwirtschaft im
Kindergarten

Eltern des Ev. Kindergarten St. Crucis
erhalten Nachrichten und Termine ab
sofort per Smartphone-App

Ab Mitte Februar informieren Doreen Cortis
und ihr Team die Eltern mit der Kita-Info-
App. Nachrichten und Termine erhalten die
Eltern kostenlos und ohne lästige Werbung
direkt auf ihr Smartphone.
Das von der Stay Informed GmbH (www.kita-
info-app.de) entwickelte Kommunikations-
system ist bereits in mehr als 4.750 Kinderta-
geseinrichtungen im Einsatz – somit werden
aktuell über 300.000 Eltern mit Hilfe der Kita-
Info-App informiert.
Die Kita-Leitung spart dadurch Papier, Dru-
ckerkosten und vor allem Zeit. Damit profi-
tieren vor allem auch die Kinder, wenn

weniger Bürokratie anfällt und so mehr Zeit
für pädagogische Arbeit bleibt. Die Kosten
für die Kita-Info-App amortisieren sich fast
vollständig durch Materialeinsparungen.
Das Kindergartenteam freut sich über diese
deutlichen Arbeitserleichterungen. Selbstver-
ständlich ersetzt die App in keiner Weise das
persönliche Gespräch zwischen Eltern und
Erzieher/-innen, dass natürlich einen höhe-
ren Stellenwert hat. Jedoch hilft die App den
Eltern besser und direkter informiert zu sein,
wenn sie wissen wollen, was ihr Nachwuchs
an Aktivitäten erlebt.
Oft etablieren sich in Elternkreisen Facebook-
oderWhatsApp-Gruppen, um sich zu organi-
sieren und Informationen auszutauschen. Im
Vergleich zu diesen Diensten ist die Kita-Info-
App dagegen datenschutzrechtlich absolut si-
cher und DSGVO-konform. Die Daten wer-
den nicht kommerziell von Dritten genutzt
und es werden keine persönlichen Handy-
nummern wie bei WhatsApp-Gruppen preis-
gegeben.
Dieser Service ist für alle Eltern kostenlos und
steht ab sofort zur Verfügung. Näheres erfah-
ren die Eltern im Kindergarten bei Doreen
Cortis und ihren Mitarbeiterinnen Für die El-
tern gibt es auch ein „Erklärvideo“. Eltern, die
ausdrücklich keine App wünschen, können
sich ohne Mehraufwand alle Informationen
und Termine auch per E-Mail zusenden las-
sen.

ANGEDACHT / AUS DEM KINDERGARTEN
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Letzte Hilfe Kurs –
Hospizdienst und
Demenzbetreuung

Gut umsorgt am Lebensende

Der Tod ist für viele Menschen immer noch
ein Tabuthema; sie fühlen sich hilflos im Um-
gang mit Schwerkranken und Sterbenden.
Dieser Abend gibt Informationen zu mögli-
chen Vorsorgemaßnahmen, Hilfestellungen
zum Umgang und der Versorgung von
Schwerkranken und Sterbenden bis hin zum
Abschiednehmen und informiert über mögli-
che externe Unterstützung. Er vermittelt Ba-
siswissen und einfache Handgriffe, gibt
Orientierung und möchte die Teilnehmenden
ermutigen, sich schwerstkranken und ster-
benden Menschen zuzuwenden. Auch um
den Moment und die Zeit, wenn der Tod ein-
getreten ist, geht es an diesem Abend.

Martha Zimmermann, Hospizdienst und De-
menzbetreuung Bad Sooden-Allendorf e.V.
in Kooperation mit Annette Graser, Koordi-
natorin Hospizgruppe WIZ/NEB e. V.
WIZ, VHS, Steinstraße 23, R 202 - Gebühren-
frei (4UE)
Mi: 21.04.2021, 17:30 Uhr – 21:00 Uhr
Verbindliche Anmeldung bis 14.04.2021 über
die VHSWitzenhausen, Tel.: 05542 / 93360

YouTube-Kanal des
Kooperationsraumes

Wie viele Leserinnen
und Leser aus der
HNA vom13. März
entnehmen konnten,
hat der Kooper-
ationsraum für sein
digitales gottesdienst-

liches Angebot einen eigenen YouTube-Kanal.
Wurde das digitale Angebot zuvor auf der
Webseite der Gemeinden der Kernstadt und
auf privaten Kanälen veröffentlicht, sollen in
Zukunft alle Produktionen auf einen und dem
selben Kanal zusammengeführt werden.

Konfirmation im Pfarrbezirk
Allendorf I und Ellershausen

Die Konfirmation der Konfirmand*innen von
Pfarrer Spill findet zu einem späteren Zeit-
punkt statt.
(Bei Drucklegung stand der Termin noch
nicht fest. Diskutiert wird ein Termin vor/
bzw. nach den Sommerferien)

Jonas Amlung
Gina Deckmann
Hannah Ehrenberg
Mia Felmeden
Maria Ferderer
Aaliyah Fernau
Martha Immig
Zoe Jatho
Simon Lütticke
Tom Reichert
Alica Sabitova
Franziska Schlung
Matteo Schmoll
Paula Spill
Roman Stelle
Leda Ullritz
EmmaWaßmann
Josephine Ziegler
Lea-Marie Zieß
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Corona und Kirchenchor-
Nachdenken

Steht ihr als Kirchenchor schon auf derRoten
Liste der gefährdeten Arten wurde ich un-
längst gefragt. Ich kam ins Grübeln, denn ge-
hören wir wirklich zu der Gruppe der
aussterbenden Spezies? Sind wir als mehr-
stimmiger Kirchenchor plötzlich nicht mehr
gefragt? Durch die Pandemie und durch die
Präsenz kleinerer Singegruppen? Geraten wir
wegen mangelnder Auftritte in Vergessen-
heit? Werden wir überhaupt noch wahrge-
nommen, benötigt? Ist all das wirklich für uns
als Kirchenchor zutreffend?
Mitnichten. Noch ist es nicht so weit. Wir
sind lebendig, haben unter widrigsten Um-
ständen geübt, sind auch in Gottesdiensten
aufgetreten, haben zumGelingen des musika-
lischen Adventskalenders beigetragen. Ge-
meinsam mit unserer Chorleiterin halten wir
in dieser schwierigen Zeit der Pandemie fest
zusammen. Sind menschlich eng miteinander
verbunden. Wir sind traurig und ungeduldig,
zugleich voller Hoffnung und Zuversicht. Wir
benötigen aber unbedingt das Verständnis
und die Hilfe der Pfarrer und des Kirchenvor-
standes. Wir brauchen deren Feingefühl und
deren Einfühlungsvermögen. Denn es gibt sie,
die vielfältigsten Wege, um Auftritte des Kir-
chenchores zu ermöglichen. Dann überste-
hen wir als Kirchenchor unbeschadet die Zeit
der Pandemie.

Projekt „Stufenlos“
Die Bauarbeiten haben
begonnen!

„Was lange währt, wird – hoffentlich – end-
lich gut!“, möchte man sagen. Nachdem sich
der Baubeginn aufgrund der Insolvenz der

zunächst beauftragten Firma um ein glattes
Jahr verzögert hat, sind Kirchenvorstand und
Förderkreis St. Marien glücklich, dass seit
diesem Februar Bagger und LKWs rollen.
Große Erdmassen sind bereits abgetragen,
nun steht es an, die Grundschichten zu legen,
worauf dann der barrierefreie Zugang ge-
pflastert werden soll. Insgesamt – so die Ein-
schätzung des Bauunternehmens Heppe -
werden die Arbeiten sicherlich bis in den
Sommer hinein dauern. Täglich geht es ein
kleines Stück voran und wir freuen uns am
sichtbaren Fortschritt. Die Marienkirche ist
auch während der gesamten Maßnahme täg-
lich zu Gebet und Stille geöffnet. Der Hinter-
eingang an der Nordseite bietet einen
Zugang.

Monatsspruch April
Christus ist Bild des unsichtbaren
Gottes, der Erstgeborene der

ganzen Schöpfung.
Kol 1,15
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Zeiten und Räume an
Karfreitag Gott zu begegnen

An Karfreitag gedenken wir Jesu Leiden und
Sterben. Unter uns leben Menschen, denen
Leiderfahrung nicht erspart wurden. Ihnen
soll die Möglichkeit geben werden, in unserer
Kirche vor Gott all das zu bringen, was ihre
Seele derzeit betrübt. Auf sie und allen ande-
ren warten Steine als ein Symbol für all das
Schwere auf ihremHerzen und Kerzen für die
Zusage Gottes du bist nicht allein - "Gott ist
an Deiner Seite". Steine und Kerzen können
vor dem Altar gebracht werden.
Außerdem gibt es tröstende Wort und Musik
in digitaler Form auf dem YouTube-Kanal des
Kooperationsraumes.

Die Evangelische
Kirchengemeinde St. Crucis
Allendorf feiert Ostern

Ostern kommt… (auch) mit dem Zug

Am Ostersonntag, den 4. April 2021, ab 9:30
Uhr, kommt Ostern zu Ihnen/Dir!
Aufgrund der Maßnahmen zur Bekämpfung
der Corona-Pandemie möchten wir Ostern in
diesem Jahr anders feiern. Mitglieder des Kir-
chenvorstands und des Posaunenchores wer-
den gemeinsam mit Pfarrer Hubertus Spill in
einem „Oster-Zug“ durch die Straßen und
Gassen Allendorf ‘s fahren und dabei Hoff-
nung und Schwung mitbringen. Ostern heißt:
In die Traurigkeit kommt neue Hoffnung.Wir
möchten Ihnen diese Hoffnung bringen und
machen uns dafür auf den Weg. Bitte halten
Sie am Ostersonntagmorgen die Augen und
Ohren offen, damit Sie uns und die Hoffnung
sehen und hören können. Ostern kommt. …
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Ostern 2021

Wie schon an Weihnachten gibt es auch zu
Ostern ein kleines Special.
Jugendliche aus Sooden und Allendorf stan-
den wieder einmal für Sie vor der Kamera.
Dieses Mal ging es auch wieder in die Vergan-
genheit mit der eigens dafür entwickelten
Zeitmaschine. Das Reiseziel: Jerusalem im
Jahr 30 n. Chr. Was die Jugendliche da erle-
ben, werden Sie im Internet auf der Webseite
(www.ev-kirche-bsa.de) sehen können.
Es wirkten mit: Anna Apel, Paul Hilbert, Ma-
reike Ilkenhans, Antonia Meister, Jan Con-
stantin Schanze und Emelie Tölle.
Drehbuch: Emelie Tölle,
Ton und Musik: Christoph Brunhorn
Regie und Bearbeitung: Thomas Schanze
Geistlicher Impuls: Vikar Christoph Brun-
horn undThomas Schanze

Musikalischer Klappstuhl-
Literaturgottesdienst

Am Sonntag, den
9. Mai, um 10:30
Uhr, ist auf dem
Kirchplatz (vor der
C r u c i s -K i r ch e ,
Kirchplatz 1) das
Buch „Eierlikörta-
ge“ von Hendrik
Groen zu Gast im
Gottesdienst.

Die Gottesdienst-
besucher* innen
sind dann dazu

eingeladen, sich mit Matthias Sadowsky (Le-
sung), mit Mitgliedern der Stadtkantorei un-
ter der Leitung von Kirchenmusiker
Maximilian Göllner und Pfarrer Hubertus
Spill (Liturgie und Predigt) an einen 83jähri-

gen Mann zu erinnern, der über einen langen
Zeitraum immer nur Ja und Amen gesagt hat,
dann aber ein Tagebuch führt, in dem er end-
lich alles rauslässt und einen unzensierter
Blick auf das Leben in einem Altenheim in
Amsterdam-Nord gewährt.

Musikalischen Klappstuhl-
Gottesdienst
„Hymnen des Friedens“

Am Sonntag, den 23. Mai, um 17:00 Uhr, sind
Gottesdienstbesucher*innen ist auf dem
Kirchplatz (vor der Crucis-Kirche, Kirchplatz
1) eingeladen, Pfingsten, das Fest des Heiligen
Geistes, zu feiern. Das Fest der friedlichen,
freundlichen Verständigung, das Fest der
Gleichberechtigung der vielen unterschiedli-
chen Menschen, das Fest, das alle Völker zu-
sammenströmen sieht in der heiligen Stadt
Jerusalem, das Fest des unwiderstehlichen gu-
ten und friedlichen Geistes. Darum wollen
wir bitten. Tag und Nacht. Und um die Kraft,
bei steigenden Wassern zu schwimmen. Be-
gleiten mögen uns dabei Lieder von Joan
Beaz, Bob Dylan, John Lennon unter der Mit-
wirkung vonMaximilian Göllner, Mitgliedern
der Stadtkantorei, Vikar Christoph Brunhorn
und Pfarrer Hubertus Spill.

Bei allen
Veranstaltungen gilt:
Maskenpflicht und
die Abgabe ihrer
Kontaktdaten
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Musikalischer
Klappstuhl-Gottesdienst
„Mozart lässt einen an Gott
glauben“

Am Sonntag, den 6. Juni, um 10:30 Uhr, sind
Gottesdienstbesucher*innen ist auf dem
Kirchplatz (vor der Crucis-Kirche, Kirchplatz
1) eingeladen, auf die Musik Mozart’s zu hö-
ren und sich davon aufbauen zu lassen.
„Mozart lässt einen an Gott glauben“, auch
weil seine Musik klingt, als wäre Gott selbst
neben mir, der mich freundlich, aber be-
stimmt, durch das Leben geleitet.
Der Gottesdienst wird gestaltet von Maximi-
lian Göllner, Mitgliedern der Stadtkantorei
und Pfarrer Hubertus Spill.

Gründonnerstag im Kurpark

Die Ev. Kirchengemeinde St. Marien lädt am
Donnerstag, den 2. April um 18.00 Uhr zum
Abendläuten herzlich ein zur Gedenkfeier an
das Letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jün-
gern. Die gottesdienstliche Feier, in der auch
mit Wein versehene, hygienisch verpackte
Oblaten zum Abendmahl gereicht werden,
findet unter freiem Himmel im Kurpark
(Platz vor dem Kur-und Kongresszentrum)
statt.

Osternacht im Kurpark

Die Ev. Kirchengemeinde St. Marien lädt am
Sonntag, den 4. April herzlich ein zur Feier
der Osternacht im Kurpark. Auf dem großen
Platz vor dem Kur- und Kongresszentrum
versammeln wir uns um 5.30 Uhr, um mit der
aufgehenden Sonne und dem Gezwitscher
der Vögel den Aufgang unserer wahren Son-
ne, Jesus Christus, amOstermorgen zu feiern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, bitte beach-
ten Sie bei unserer Feier die bekannten Hygi-
enevorschriften

WELTGEBETSTAG

Wir laden ein zum

Weltgebetstagsgottesdienst

Freitag, 7. Mai 2021
um 19:00 Uhr

in oder an der St. Bonifatius-Kirche
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der Queen an der Werra, und gibt anschlie-
ßend Erläuterungen zum Instrument.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang werden
Spenden für die Kirchenmusik in St. Crucis
erbeten. Nächster Termin: Sonntag, 30. Mai,
17:00 Uhr.

"You Can't Stop the Beat"

Sängerinnen und Sänger des Freiluftensemble
präsentieren Open Air bekannte Film- und
Musicalhits unter der Leitung von Maximili-
an Göllner.
Der Eintritt ist frei. Die Kollekte ist für den
Förderkreis Kirchenmusik an St. Crucis be-
stimmt. Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen musikalischen
Highlights.

„Ich habe Liebe in die Welt
gebracht“

Am Sonntag, den 16. Mai, um 17:00 Uhr wird
in der Crucis-Kirche eine Lesung mit musika-
lischer Untermalung, vorgestellt von Dr. phil.
Werner Seibel, die schönsten Texte von Else
Lasker-Schüler, Erich Fried, Sarah Kirsch,
RainerMaria Rilke, Mascha Kaléko, Hermann
Hesse, Peter Härtling, Erich Kästner, Inge-
borg Bachmann, Hilde Domin und Rose Aus-
länder zu Gehör kommen lassen.

Bei allen
Veranstaltungen gilt:
Maskenpflicht und
die Abgabe ihrer
Kontaktdaten

„Befiehl Du Deine Wege"

Am Karfreitag er-
klingen Passions-
choräle mit
Mitgliedern des
Fre i luf tensem-
bles.
Sofern es möglich
ist, findet dies um
15 Uhr statt.
Sollte eine Prä-
senzverans ta l -
tung nicht

möglich sein, wird die Andacht aufgenom-
men und dann digital verfügbar sein.

„Halleluja"

Dieses Jahr findet die Ostervesper digital
statt. Freuen Sie sich auf bekannte und fröhli-
che Stücke zu Ostern. Die Sängerinnen und
Sänger der Stadtkantorei werden in kleinen
Ensembles singen.

Orgel um FÜNF

Die beliebte Reihe geht auch in diesem Jahr
weiter: Am Sonntag, den 25. April, um 17:00
Uhr, lädt die Kirchengemeinde St. Crucis Al-
lendorf wieder ein zu „Orgel um FÜNF“.
Bei „Orgel um FÜNF“ spielt der Kirchenmusi-
ker an St. Crucis, Maximilian Göllner, ein
„Kurz-Konzert“ auf der neuen großen Orgel,
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KLINIKSEELSORGE
Wenn Sie ein Gesprächmit einer Seelsorgerin
in einer der Soodener Kliniken wünschen,
stehen Ihnen gern zur Verfügung:

evangelisch
Klinikpfarrerin Heike Scheerschmidt
Telefon: 05604/9190086
eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de
Pfarrerin Monika Waldeck (05542/1087)
eMail: monika.waldeck@ekkw.de

Katholisch
Klinikseelsorger Hr. Gabriel Neisser
eMail: gabriel.neisser@pastoral.bistum-fulda.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten
in den Kliniken hängen dort aus.

ANZEIGEN

ST. CRUCIS - ALLENDORF
Kirchenchor

jeden Dienstag, 20:00 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Probenzeiten Kantorei und Kammerchor
Ab dem 21.8

Kantorei
Freitags 18:30 – 20:15 Uhr

Kammerchor
Freitags 20:15-21:30 Uhr



REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN (SOFERN MÖGLICH)

15

Singkreis für Kinder ab 6 J.

jeden Donnerstag, 17:00-18:00 Uhr,
Gemeindehaus Sooden

EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE

Gottesdienstliche Versammlung
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

Gottesdienste der Gemeinschaft
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
Bibelgespräch Allendorf
jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:00 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag
Gruppe Spill: 15:30-17:00 Uhr
Gruppe Schanze: 15:45-17:15 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
17:00-18:00 Uhr, Gemeindehaus

Bibel- und Gesprächskreis
Aktuell keine Termine!

ST. MARIEN - BAD SOODEN
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:00 - 17:15 Uhr
im Rhenanushaus

Kindergottesdienst
jeden Sonntag, außer in den Schulferien
11:30-12:30 Uhr im Rhenanushaus
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

Predigtvorbereitungskreis
Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

ST. CRUCIS UND ST. MARIEN
Jugendgruppe

jeden zweiten Freitag 17:00 - 20:00 Uhr
Jugendraum, Gemeindehaus Allendorf
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel..(0176) 70764246

Jugendbibelkreis
jeden 2. Montag, 17:30 Uhr,
Gemeindehaus Sooden

Monatsspruch Mai
Öffne deinen Mund für den
Stummen, für das Recht aller

Schwachen!
Spr 31,8
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Wochentage	   St.	  Crucis	   Ellershausen	  
Gründonnerstag	  

01.04.2021	  
Gute	  Worte	  und	  Musik	  (digital)	  
„Anders	  gesagt:	  Abendmahl“	  

Vikar	  Brunhorn,	  Maximilian	  Göllner,	  Volker	  Lange	  &	  Pfr.	  Spill	  
Karfreitag	  
02.04.2021	  

Geistliche	  und	  tröstenden	  Worte	  und	  Musik	  (digital)	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Pfr.	  Bormuth	  &	  Maximilian	  Göllner	  

	  

Passionsmusik	  und	  –choräle	  zur	  Todes	  Stunde	  Jesu	  (digital)	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Maximilian	  Göllner	  &	  &	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  	  	  

Die	  Kirche	  ist	  geöffnet	  
und	  lädt	  mit	  Kerzen	  und	  
Gebeten	  zur	  Besinnung	  

ein	  

Osternacht	  
04.04.2021	  

5:30	  Uhr	  Osternacht	  St.	  Marien	  
Pfr.	  Bormuth,	  Vikar	  Brunhorn	  

Ostersonntag	  
04.04.2021	  

9:30-‐12:00	  Musikalischer	  Oster-‐Zug	  	  
durch	  die	  Straßen	  und	  Gassen	  Allendorf’s	  

Pfr.	  Spill	  &	  Mitglieder	  des	  Kirchenvorstands	  und	  des	  Posaunenchores	  

Musikalische	  
Ostergrüße	  

Pfr.	  Spill	  &	  Uwe	  
Kanngießer	  

Ostermontag	  
05.04.2021	  

Ostervesper	  (digital)	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Maximilian	  Göllner	  &	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  	  	  

	  

Quasimondogenti	  
11.04.2021	  

Gute	  Worte	  und	  Musik	  (digital)	  
„Der	  Himmel	  ist	  voller	  Sterne“	  

Vikar	  Brunhorn,	  Maximilian	  Göllner,	  Volker	  Lange	  &	  Pfr.	  Spill	  
Misercordias	  Domini	  

18.04.2021	  
Geistliches	  und	  Musikalisches	  (digital)	  

„vom	  Hirten	  und	  seinem	  Schaf“	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Maximilian	  Göllner	  &	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  	  	  

	  

Jubilate	  
25.04.2021	  

Gute	  Worte	  und	  Musik	  (digital)	  
„Was	  hat	  Gott	  mit	  mir	  vor?“	  

Vikar	  Brunhorn,	  Maximilian	  Göllner,	  Volker	  Lange	  &	  Pfr.	  Spill	  
Kantate	  
02.05.2021	  

10:30	  Uhr	  Klappstuhlgottesdienst	  auf	  dem	  Kirchplatz	  
„Singt	  dem	  Herrn	  eine	  neues	  Lied“	  

Pfr.	  Schanze	  &	  Maximilian	  Göllner	  &	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  	  	  

	  

Weltgebetstag	  
07.05.2021	  

19:00	  Uhr	  St.	  Bonifatius	  
Vorbereitungsteam	  

	  

Rogate	  
09.05.2021	  

10:30	  Uhr	  Musikalischer	  Klappstuhl-‐Literaturgottesdienst	  	  
auf	  dem	  Kirchplatz	  zum	  Buch	  „Eierlikörtage“	  von	  H.	  Groen	  

Matthias	  Sadowsky,	  Maximilian	  Göllner	  u.	  	  
Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  &	  Pfr.	  Spill	  	  

9:15	  Uhr	  	  
Pfr.	  Spill	  &	  Uwe	  
Kanngießer	  

Himmelfahrt	  
13.05.2021	  

10:30	  Uhr	  Holzborn	  
„Zwischen	  Himmel	  und	  Erde“	  

Pfr.	  Schanze	  &	  PC	  	  

	  

Exaudi	  
16.05.2021	  

10:30	  Uhr	  Gottesdienst	  für	  Kleine	  und	  Große	  auf	  dem	  Kirchplatz	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Doreen	  Cortis	  &	  Maximilian	  Göllner	  	  
14:00	  ökumenischer	  Gottesdienst	  in	  Kleinvach	  

	  

Pfingstsonntag	  
23.05.2021	  

17:00	  Uhr	  „Hymnen	  des	  Friedens“	  	  
Musikalischer	  Klappstuhl-‐Gottesdienst	  	  

mit	  Liedern	  von	  Joan	  Beaz,	  Bob	  Dylan	  und	  John	  Lennon	  
Maximilian	  Göllner	  u.	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei,	  	  

Vikar	  Brunhorn	  &	  Pfr.	  Spill	  	  	  

10:00	  Uhr	  	  
Pfr.	  Spill	  &	  Uwe	  
Kanngießer	  

Pfingstmontag	  
24.05.2021	  

09:30	  Uhr	  Brunnenfest	  St.	  Marien	  
Pfr.	  Bormuth,	  Vikar	  Brunhorn,	  Pfr.	  Schanze,	  Pfr.	  Spill	  

	  

Trinitatis	  
30.05.2021	  

10:00	  Uhr	  Konfirmation	  2	  	  
Pfr.	  Schanze	  &	  Maximilian	  Göllner	  &	  KC	  	  	  

	  

1.	  So.n.Trin.	  
06.06.2021	  

10:30	  Uhr	  „Mozart	  lässt	  einen	  an	  Gott	  glauben.“	  	  
Musikalischer	  Klappstuhl-‐Gottesdienst	  auf	  dem	  Kirchplatz	  

mit	  den	  schönsten	  Melodien	  Mozarts	  	  
Maximilian	  Göllner	  u.	  Mitglieder	  der	  Stadtkantorei	  &	  Pfr.	  Spill	  

	  

9:15	  Uhr	  	  
Pfr.	  Spill	  &	  Uwe	  
Kanngießer	  

Legende	   (AM	  =	  Abendmahl;	  TF	  =	  Taufe;	  SB	  =	  Salbung;	  KC	  =	  Kirchenchor;	  PC	  =	  Posaunenchor;	  	  
C	  =	  Chor	  allgemein;	  TS	  =	  Traubensaft;	  W	  =	  Wein;	  W0%	  =	  alkoholfreier	  Wein	  )	  

Sollte	  der	  Ort	  des	  Gottesdienstes	  nicht	  explizit	  ausgewiesen	  sein,	  findet	  wenn	  möglich	  der	  Gottesdienst	  
in	  der	  Kirche	  statt.	  

Legende	   (AM	  =	  Abendmahl;	  TF	  =	  Taufe;	  SB	  =	  Salbung;	  KC	  =	  Kirchenchor;	  PC	  =	  Posaunenchor;	  	  
C	  =	  Chor	  allgemein;	  TS	  =	  Traubensaft;	  W	  =	  Wein;	  W0%	  =	  alkoholfreier	  Wein	  )	  
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Wochentage	 St.	Marien-Sooden	 St.	Michael-
Kleinvach	

Gründonnerstag	
01.04.2021	

18:0	Uhr	
Letztes	Abendmahl	Jesu	(Kurpark)	

Pfr.	Bormuth	

	

Karfreitag	
02.04.2021	

																																																									15:00	Uhr	(Kirche)	
																													Gottesdienst	zur	Todesstunde	Jesu	

Pfr.	Dr.	Bormuth	

10.00	Uhr	
Pfr.	Dr.	Bormuth	

Osternacht	
04.04.2021	

																																																					05:30	Uhr	(Kurpark)	
																																																				Osternacht		
																																			Pfr.	Bormuth,	Vikar	Brunhorn	

Ostersonntag	
04.04.2021	

10:00	Uhr:	(Kirche)	
Ostergottesdienst	
Vikar	Brunhorn		

11.15	Uhr	
Ostergottesdienst	
Vikar	Brunhorn	

Ostermontag	
05.04.2021	

10:00	Uhr		(Kirche)	
	

Pfr.	Dr.	Bormuth	

	

Quasimondogenti	
11.04.2021	

10:00	Uhr		
Vikar	Brunhorn		

	

Misercordias	Domini	
18.04.2021	

10:00	Uhr		
Pfr.	Dr.	Bormuth		

18.00	Uhr	
Pfr.	Dr.	Bormuth	

Jubilate	
25.04.2021	

10:00	Uhr	
Pfr.	Dr.	Bormuth		

	

Kantate	
02.05.2021	

10:00	Uhr	
Pfr.	Dr.	Bormuth			

18.00	Uhr	
Pfr.	Dr.	Bormuth	

Weltgebetstag	
07.05.2021	

19:00	Uhr	St.	Bonifatius	 	

Rogate	
09.05.2021	

14:00	Uhr		
Familiengottesdienst	zur	Tauferinnerung		

am	Schwanenteich/Gradierwerk	
Pfr.	Dr.	Bormuth/Vikar	Brunhorn	

	

Himmelfahrt	
13.05.2021	

10:30	Uhr	Holzborn	
Pfr.	Schanze	&	PC	

	

Exaudi	
16.05.2021	

10:00	Uhr	Konfirmation	
Pfr.	Dr.	Bormuth	und	Vikar	Brunhorn	

14:00	Uhr	
Ökumenischer	
Gottesdienst	
(Anger)	

Pfingstsonntag	
23.05.2021	

10:00	Uhr		
Verabschiedung	Vikar	Brunhorn	
Pfr.	Dr.	Bormuth	und	Vikar	Brunhorn		

14.00	Uhr	
Verabschiedung	Vikar	
Brunhorn	und	Taufe	
Pfr.	Dr.	Bormuth	und	
vikar	Brunhorn	

Pfingstmontag	
24.05.2021	

09:30	Uhr	Brunnenfestgottesdienst	
																														Pfr.	Dr.	Bormuth,	Pfr.	Schanze,	Pfr.	Spill	

	

Trinitatis	
30.05.2021	

10:00	Uhr		
Pfr.	Dr.	Bormuth		

	

1.	So.n.Trin.	
06.06.2021	

9.15	Uhr	
N.N.	

	

2.	So.n.Trin.	
13.06.2021	

9.15	Uhr	
N.N.	
	

18.00	Uhr	
N.N.	

Legende	 (AM	=	Abendmahl;	TF	=	Taufe;	SB	=	Salbung;	KC	=	Kirchenchor;	PC	=	Posaunenchor;		
C	=	Chor	allgemein;	TS	=	Traubensaft;	W	=	Wein;	W0%	=	alkoholfreier	Wein	)	

Sollte	der	Ort	des	Gottesdienstes	nicht	explizit	ausgewiesen	sein,	findet	wenn	möglich	der	Gottesdienst	
in	der	Kirche	statt.	

Legende	

	



Gute Worte und Musik

Gute Worte und Musik kamen in den letzten
Wochen immer wieder sonntags von Volker
Lange, Vikar Christoph Brunhorn, Maximili-
an Göllner, Uwe Kanngießer und Pfarrer Hu-
bertus Spill. Die unterschiedlichen
Gottesdienste waren, neben zahlreichen an-
deren Angeboten, eine willkommene Ab-
wechslung, auch nachdem die Präsenz- und
Klappstuhlgottesdienste so nicht mehr mög-
lich waren. Ob vom Turm der Crucis-Kirche,
aus der Ellershäuser Dorfkirche, von derWer-
ra-Brücke oder aus der Hospitalkapelle, die
gutenWorte und die Musik kamen an und er-
reichten mehrere tausend Zuhörer- und Zu-
schauer*innen. Auch wir haben Freude an
diesem neuen Format gefunden und lassen
ganz bestimmt wieder von uns hören!
„Gute Worte und Musik“ gibt es im April, an
folgenden Tagen:
Gründonnerstag , 1. April (siehe auch folgen-
der Artikel)
Sonntag, 11. April („Der Himmel ist voller
Sterne“)
Sonntag, 25. April („Was hat Gott mit mir
vor?“)

Gute Worte und Musik zum
Gründonnerstag

Da die Corona-Krise weiterhin andauert,
möchten wir Sie einladen, dass „Gründon-
nerstags-Abendmahl“ so mit uns zu feiern:
Sie informieren uns (telefonisch unter

VORAUSBLICK ST. CRUCIS

18

92198/2300 oder
per Mail: anneliese
.dr iehorst@ekkw
.de), dass Sie zuhau-
se daran teilneh-
men möchten und
bekommen von uns
eine „Weinhostie“,
die einzeln in einer
kleinen Tüte verpackt ist (eine „kontaktlose“
Übergabe wird somit ermöglicht).
Die Hostien tragen als Prägung A und Ω (Al-
pha und Omega), die Zeichen für Christus,
sowie drei Tropfen Wein als Symbol des Blu-
tes Jesu. Dazu kommen dann noch „gute
Worte und Musik“ auf dem Papier oder eine
digitale Abendmahlsfeier. Getrennt, aber
doch so beieinander, können wir das Abend-
mahl miteinander feiern und die Liebe Gottes
in unseren Herzen spüren.

„Ostern feiern. Ein neuer
Morgen“

Mit dieser Karte möchte der Kirchenvorstand
der Kirchenge-
meinde Ellers-
hausen ein
Ostergruß in die
Häuser bringen
und auch damit
herzlich grüßen.
Ein abgebildeter
QR-Code lässt
das Lied „Stim-
me, die Stein zer-
bricht“ (EGplus
18) in einer Auf-
nahme von Hart-

mut Naumann erklingen und führt zu
weiteren Osteraktionen unserer Landeskir-
che.
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Kurparkandachten:
Wie lieblich ist der Maien

Herzlich laden wir wieder ein zu unseren
Kurparkandachten im Wonnemonat Mai.
Vom 3.-14. Mai treffen wir uns von Montag
bis Freitag jeweils um 18.00 Uhr auf dem Platz
vor dem Kur- und
Kongresszentrum.
Vikar Brunhorn
und ich freuen uns
über eine schöne
Resonanz und das
Zusammensein in
Gottes Gegenwart.

ANZEIGEN

Andreaskapelle –
Renovierung in den Startlöchern

Nachdem die
Finanzierung
der Maßnah-
me durch die
Zusagen der
Dorferneue-
rung, das dar-
auf folgenden
grüne Licht
des Stadtpar-
laments und
die hohe
Spendensum-
me aus Kleinvach und Weiden (13.000 Euro!)
gesichert worden war, erfolgte im Winter die
Ausschreibung der einzelnen Gewerke. Im
Februar konnten der Kirchenvorstand und
Architekt Werner die Aufträge vergeben. Die
Arbeiten sollen nun spätestens im April be-
ginnen, damit sie weitestgehend im Herbst
abgeschlossen sind. Denn die Abrechnung
des ganzen Projektes muss laut Satzung der
Dorferneuerung noch in diesem Jahr erfol-
gen. Wir sind guter Zuversicht, dass dies ge-
lingen wird und sind zugleich dankbar, dass
auch die Bereitschaft der auch viele Einheimi-
schen bereit sind, auch bei zu leistender Eige-
narbeit mit Hand an zu legen.
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Sophie Scholl - „Ich würde
es genauso wieder machen“

Ein Leben imWiderstand

Der Förderverein zur Erhaltung der Hospital-
kapelle und die Kirchengemeinde St. Marien
laden am Donnerstag, den 6. Mai um 19.30
Uhr herzlich ein zu einem Vortrag über das
Leben Sophie Scholls, deren 100. Geburtstag
in diesem Jahr begangen wird. Pfarrer Dr. Da-
niel Bormuth wird zunächst wesentliche Sta-
tionen ihrer Herkunft und geistigen Prägung
beleuchten, um daraufhin die Entscheidung
der jungen Studentin, sich mit ihrem Bruder

Hans Scholl ab 1942 derWeißen Rose und da-
mit dem aktiven
Widerstand ge-
gen Hitler zu ver-
schreiben, nach-
zuzeichnen. Mu-
sikalisch um-
rahmt wird der
Vortrag durch
Werke von Joh.
Sebastian Bach,
vorgetragen auf
der Bratsche
durch Hanna-
Maria Bormuth.

St. Marien

16. Mai 10:00 Uhr
durch Pfarrer Dr. Bormuth

Alina Emely Faßhauer
Hardtstraße 16, BSA

Noemi Hantelmann,
Sickenberger Straße 13, BSA

Hannah Kluger
Waldstraße 6, Berkatal

Noemi Mehmel
Weinreihe 21, BSA

Clara Maria Meyke
Am Haintor 10, BSA

Emily Minor
Am Hegeberg 4, BSA

Jason Zindl
Lange Reihe 13, BSA

St. Crucis II

30. Mai um 10:00 Uhr

durch Pfr. Schanze

Colin Axt
Wahlhauser Straße 23, BSA

Viola Barthel
Oberste Straße 46, BSA

Mattis Brencher
Sudetenstraße 29, BSA

Moritz Hilmes
Eichweg 8, BSA

Maximilian Hofmann,
Am Schürzeberg 7b, BSA-Oberrieden

Lara Kamradt
Oberste Straße 25, BSA

Janna Kenter
Kalkweg 13 a, BSA

Emily Eisel
Heiligenstädter Straße 19, BSA
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ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN
Gemeindebüro St. Crucis

Anneliese Driehorst, Kirchplatz 3
eMail: anneliese.driehorst@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten:

Mi.: 11:00 bis 12:00 Uhr
Fr.: 12:00 bis 13:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis 1
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Pfarramt St. Crucis 2
Pfarrer Thomas Schanze, Kirchplatz 6
Telefon 2389
eMail: pfarramt2.allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzende:
Frau Silvia Börner, Telefon: 1280
Stellvertretender Vorsitzender:
Pfr. Schanze, Telefon: 2389

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300
Pfarrer Thomas Schanze, Telefon 2389

Kirchenmusiker
Maximilian Göllner
max.goellner@web.de

Küster
Eduard Ferderer, Telefon 92021

Evangelische Kindertagesstätte
Leitung Doreen Cortis
Kirchplatz 3, Telefon 4173
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Friedhofsverwaltung

• Allendorf

Hartmut Haase, Kirchplatz 3
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800 - neu!
Öffnungszeiten:

Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Ellershausen

Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf

Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

BAD SOODEN UND KLEINVACH
Gemeindebüro St. Marien

i.V. Ulrike Ringleb, Kirchweg 9
eMail: ulrike.ringleb@ekkw.de
Öffnungszeiten
Mo 11:00-12:30 Uhr u. 15:00 – 16:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
eMail: pfarramt.badsooden@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien

Ulrike Grunewald, Königsberger Str. 8
Telefon 4706

Stellv. Vorsitzende Kleinvach

Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Besuchsdienstkreis

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249

Hausmeister
Werner von Rechenberg

Friedhofsverwaltung
• Bad Sooden
i.V. Ulrike Ringleb, Kirchweg 9
eMail: ulrike.ringleb@ekkw.de
Öffnungszeiten
Mo 11:00-12:30 Uhr u. 15:00 – 16:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097
• Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchspiel Bad Sooden
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE75 5225 0030 0051 0116 90
BIC: HELADEF1ESW

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

DIAKONIESTATIONEN

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404

REDAKTIO
NSSCHLU

SS

für die Au
sgabe 02/2

021 ist

Montag, 3
. Mai 2021
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Auch für Ostern drehte das Filmteam der AG digitale Gottesdienste einen Film. Unter der Leitung und
Verantwortlichkeit von Pfarrer Thomas Schanze und Vikar Christoph Brunhorn hatten die Jugendlichen mal
wieder viel Spaß, auch wenn es anstrengende war. Zu sehen ist das Video ab Gründonnerstag auf dem
YouTube-Kanal des Kooperationsraumes BSA.
v. rechts nach links: Paul Hilbert, Anna Apel, Antonia Meister, Mareike Ilkenhans, Emelie Tölle und Jan
Constantin Schanze
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„Gute Worte und Musik“ kamen an und machten Freude. Wir freuen uns, dass dieses neue Format so gut
aufgenommen worden ist und werden, auch solange keine „Präsenzgottesdienste“ stattfinden können, auf dem
digitalen Weg („YouTube“-Kanal des Kooperationsraums Bad Sooden-Allendorf ) wieder von uns hören lassen.

St. Crucis im Schnee: Leise rieselt der Schnee... zauberhaft sieht die Kirche auch in weißer Winterlandschaft aus.


